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. REGIERUNGSRATES DES KANTONS SOL.OTHURN ·. 

. . ' - ' .. ~ . ... 

VOM 

· 23, Februar 1965 Nr~ 1075 

Die Einwohne~,.gem~inde··Dulliken unterbreitet dem Regä er-ungar-at 

den speziellen Bebauungsplan "Brüggli" zur Genehmigung. 

DerGel~gsbereich des Planes umfasst d~s-Gebiet l3~üggli-_ 
acke r mit den Parzellen GB Du'l l.Lken 'Nrn ; .468, .· 977:.und 1491, wel- 

.ches Lm Norden an die Gr oaaacker= und Lni Süden an die Friedhof­ 

strasse gr~nz~_• Dieses Gebiet liegt im rechtsgült~gen Zonenplan, 

welcher mit RRB Nr. 5031 vom 23. Oktober 1956 genehmigt wurde, in 

der 2 - 3-geschossigen Zone. Auf den eingangs erwähnten Grund­ 

stücken soll eine differenzierte Ueberbauung mit drei 3-geschossi­ 

gen Blöcken und einem 4~geschossigen Block mit Attikageschoss er­ 

stellt werden. Für die Unterbringung der Fahrzeuge sind zwei 

unterirdische Einstellhallen projektiert. Die gesamte Ueberbauung 

stellt eine gute Gesamtkonzeption dar, wo bei den Parkierungs­ 

möglichkeiten sowie den damit im Zusammenhang stehenden Ein- und 

Ausfahrten volle Aufmerksamkeit geschenkt wird, Ebenfalls ist die 

zonenmässige Ausnützung mit 0,6 eingehalten. Der für eine so1;ehe 

Ueberbauung wünschenswerte zentrale Kinderspielplatz ist im 

Plan ebenfalls festgelegt. In einer schriftlichen Erklärung hat 

sich die Bauherrschaft zu dessen Ers~ellung verpflichtet. Mit der 
: ., ' . ' .. · "\ 

neuen Konzeption wurde eine Abänderung des bestehenden ZQnenplanes 
. ~ ' . .. ' 

nötig~ Pie öffentliche Planauflage ist· in der Zeit vom, 31~ Juli 

bis 31, August 1964 durchgeführt worden, .·Einsp:rachen ·sind .ke i.ne . 
' ', . ' . ~· . ,, ,· ' 

eingegangen, Da es sich nur ~ eine Abänderung eines best_ehenden 

Planes handelt und auch keine Ein~~rachen vorliegen, war gemäas . 
'• . . . . . 

§ 15 des kantonalen Baugesetze_s der ~emeinderat für die Plange-- .• 
.. 

nehmigung zue tänd.Lg , Diese erfolgte, in der Si tzurig ßes Rates vom - 
. . . . . 

14~ September 1964, 

17517 -120000 
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Formell ist das Verfahren richtig durchgeführt worden-. 

Materiell ist festzuhalten, dass der im Plan eingezeichnete Kin­ 

der$ptelplatz als integrierender Bestandteil der Ueberbauung und 

Plangenehmigung gilt und demzufolge bei der Ueberbauung gemäss 

. Reg.l,,ement der Gemeinde Dulliken zu erst~lien ist • 
. ! 

Es wird 

beschlossen: 

·· Dem speziell.en Bebauungsplan "BrüggJ,.il',. Dulliken, 
' . : ' . . • '~ . . ., • • . ; .'= •. • ·, • 

Genehmigung erteilt. 
. . '. 

Genehmigungs~ebühr Fr. 24.-- 
\ .. : ~ \ .' , -- . 

wird die 

Publikationskosten Fr. 14.-- 
Total Fr„ 38.--_(In:i..Ko,ntokorrent mit der Gemeinde 

-------- Duliiken zu verrechnen) 
(Staatskanzlei Nr. 146) 

_:., 

Der Staatsschreiber: 

Bau-Departement (4) 
Kant. Hochbauamt (2) 
Kant. Tiefbauamt ( 2) 
Jur. Sekretär des Bau-Dopar-t.ement ee ( 2) 
~an±. Planungsstelle (2),.m:i,t· l gen. Plan und Akten . 1 
Amtschreiberei Olten, mit 1 gen. Pli311 
Kreisbauamt II, Olten, m±i l gen. Plan 
Kant. Finanzverwaltung (2.) _ 
Ammannamt der Einwohnerge~einde Dulliken . 
Baukommission der Einw·ohnergemeinde Du.l.l.Lken', mit 2 gen. Plänen 
Amtsblatt (Publikation des Dispositivs) 


